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Michael Lehn
 

Numerik für Info, ET und Naturwiss. (MATH 2004.1)
Erfasste Fragebögen = 37

Globalwerte

Strukturierung des Stoffs ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.7

s=1

Klarheit der Stoffvermittlung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.3

s=1.1

Engagement und Aktivierung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=5.2

s=0.9

Interessantheit der Darstellung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.9

s=0.8

Soziales Klima ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=5.8

s=0.5

Medien und Materialien ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=3.9

s=1.1

Anforderung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4

s=1.2

Organisation ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=5

s=0.8

Lernzuwachs ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.2

s=1.1

Interessenförderung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.2

s=1.1

Gesamtbeurteilung ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6 mw=4.7

s=0.9

Auswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende

Fragetext
Linker Pol Rechter Pol

1 2 3 4 5 6

Mittelwert MedianRelative Häufigkeiten der Antworten

Skala

Std.-Abw.

Histogramm

n=Anzahl
mw=Mittelwert
s=Standardabweichung
E.=Enthaltung

Qualitätsindex

Erklärung der Ampelsymbole Der Mittelwert liegt unterhalb
der Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt im Toleranz-
bereich der Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt innerhalb
der Qualitätsrichtlinie.
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

n=36
1_A) In welchem Fachsemester studieren Sie?

0%1

0%2

5.6%3

22.2%4

8.3%5

44.4%6

2.8%7

13.9%8

2.8%9

0%10

0%>10

n=37
2_A) Besuchsgrund (mehrere Angaben möglich):

51.4%Pflicht

29.7%Interesse

2.7%Dozent

21.6%Prüfung

64.9%(Schein-)Klausur

8.1%Relevantes Thema

n=35
3_A) Wie viel Nachbearbeitungszeit bringen Sie für diese Veranstaltung auf (Std./Woche)?

2.9%0

11.4%bis zu 1

37.1%bis zu 2

17.1%bis zu 3

17.1%bis zu 4

8.6%bis zu 5

2.9%bis zu 6

2.9%bis zu 7

0%>7
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

Vorwissen

4_A) Ich verfüge über ausreichend Vorwissen, um die
Inhalte gut verstehen zu können.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
5%

1 

8%

2 

24%

3 

32%

4 

30%

5 

0%

6 

n=37
mw=3.7
s=1.1

Strukturierung des Stoffs

5_A) Der Dozent gibt häufig hilfreiche
Zusammenfassungen und Stoffübersichten.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

11%

3 

25%

4 

44%

5 

19%

6 

n=36
mw=4.7
s=0.9

5_B) Der Dozent stellt häufig Querbezüge her. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

14%

3 

35%

4 

27%

5 

22%

6 

n=37
mw=4.5
s=1.1

5_C) Die Gliederung des Stoffes (roter Faden) ist
stets nachvollziehbar.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

11%

3 

11%

4 

53%

5 

22%

6 

n=36
mw=4.8
s=1

Klarheit der Stoffvermittlung

6_A) Es werden viele Bezüge zur Praxis und
konkrete Erfahrungen vermittelt.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

17%

3 

44%

4 

19%

5 

17%

6 

n=36
mw=4.3
s=1

6_B) Der Stoff wird sehr gut mit Beispielen oder
Experimenten veranschaulicht.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

8%

2 

22%

3 

24%

4 

32%

5 

14%

6 

n=37
mw=4.2
s=1.2

6_C) Schwierige Sachverhalte werden verständlich
erklärt.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

5%

2 

11%

3 

32%

4 

38%

5 

14%

6 

n=37
mw=4.4
s=1

Engagement und Aktivierung

7_A) Man merkt, dass dem Dozenten der Lernerfolg
der Studierenden wichtig ist.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

0%

3 

14%

4 

24%

5 

62%

6 

n=37
mw=5.5
s=0.7

7_B) Der Dozent motiviert zu einer aktiven
Teilnahme.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

11%

3 

22%

4 

32%

5 

35%

6 

n=37
mw=4.9
s=1
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Interessantheit der Darstellung

8_A) Der Dozent hält die Veranstaltung in
interessanter Form.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

0%

3 

38%

4 

35%

5 

27%

6 

n=37
mw=4.9
s=0.8

Soziales Klima

9_A) Der Dozent ist sehr freundlich im Umgang mit
den Studierenden.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

0%

3 

3%

4 

19%

5 

78%

6 

n=36
mw=5.8
s=0.5

Medien und Materialien

10_A) Die eingesetzten Medien und Materialien sind
eine große Hilfe beim Verstehen des Inhalts.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

9%

2 

26%

3 

40%

4 

14%

5 

11%

6 

n=35
mw=3.9
s=1.1

Anforderung

11_A) Das Tempo der Stoffvermittlung ist nicht zu
schnell.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

11%

2 

28%

3 

25%

4 

25%

5 

11%

6 

n=36
mw=4
s=1.2

Organisation

12_A) Die Veranstaltung ist sehr gut organisiert. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

0%

3 

28%

4 

44%

5 

28%

6 

n=36
mw=5
s=0.8

Lernzuwachs

13_A) Ich lerne viel in der Veranstaltung. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

14%

3 

39%

4 

31%

5 

14%

6 

n=36
mw=4.4
s=1

13_B) Ich gewinne ein tiefes Verständnis des Stoffs in
der Veranstaltung.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

8%

2 

22%

3 

35%

4 

24%

5 

11%

6 

n=37
mw=4.1
s=1.1
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Interessenförderung

14_A) Die Veranstaltung fördert mein Interesse am
Stoffgebiet.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

6%

2 

22%

3 

33%

4 

22%

5 

17%

6 

n=36
mw=4.2
s=1.1

Gesamtbeurteilung

15_A) Der Besuch der Veranstaltung lohnt sich sehr. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
3%

1 

3%

2 

3%

3 

39%

4 

36%

5 

17%

6 

n=36
mw=4.5
s=1.1

15_B) Alles in allem ist die Veranstaltung sehr gut. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

0%

2 

3%

3 

28%

4 

44%

5 

25%

6 

n=36
mw=4.9
s=0.8

Übung

n=37
16_A) Haben Sie an einer Übung zu dieser Vorlesung teilgenommen?

100%ja

0%nein

17_A) Vorlesungen und Übungen sind sehr gut
aufeinander abgestimmt.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

3%

3 

24%

4 

41%

5 

30%

6 

n=37
mw=4.9
s=1

17_B) Die Übungen tragen sehr zum Verständnis der
Vorlesung bei.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

8%

2 

5%

3 

16%

4 

46%

5 

24%

6 

n=37
mw=4.7
s=1.1

17_C) Alles in allem ist der Übungsbetrieb sehr gut. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

5%

2 

8%

3 

27%

4 

35%

5 

24%

6 

n=37
mw=4.6
s=1.1

18_A) Die Erklärungen in den Übungen sind sehr
verständlich.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
3%

1 

11%

2 

23%

3 

20%

4 

37%

5 

6%

6 

n=35
mw=3.9
s=1.3
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18_B) Man merkt, dass dem Übungsleiter der Lernerfolg
der Studierenden wichtig ist.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

3%

2 

11%

3 

22%

4 

33%

5 

31%

6 

n=36
mw=4.8
s=1.1

19_A) Ich konnte alle Übungsaufgaben lösen. trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

5%

2 

35%

3 

38%

4 

22%

5 

0%

6 

n=37
mw=3.8
s=0.9

Tutorium

n=34
20_A) Haben Sie an einem Tutorium zu dieser Vorlesung teilgenommen?

44.1%ja

55.9%nein

21_A) Das Tutorium ist eine große Hilfe beim Verstehen
des Inhalts.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

7%

2 

7%

3 

50%

4 

14%

5 

21%

6 

n=14
mw=4.4
s=1.2

21_B) Im Tutorium wird der Stoff sehr gut vermittelt trifft gar nicht zu trifft völlig zu
0%

1 

13%

2 

33%

3 

20%

4 

20%

5 

13%

6 

n=15
mw=3.9
s=1.3
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

Teilbereich: Mathematik und Wirtschaftsmathematik
Name der/des Lehrenden:  Michael Lehn
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Numerik für Info, ET und Naturwiss.

Profillinie

4_A) Ich verfüge über ausreichend Vorwissen, um die Inhalte gut
verstehen zu können.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=3.7

5_A) Der Dozent gibt häufig hilfreiche Zusammenfassungen und
Stoffübersichten.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.7

5_B) Der Dozent stellt häufig Querbezüge her. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.5

5_C) Die Gliederung des Stoffes (roter Faden) ist stets nachvollziehbar. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.8

6_A) Es werden viele Bezüge zur Praxis und konkrete Erfahrungen
vermittelt.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.3

6_B) Der Stoff wird sehr gut mit Beispielen oder Experimenten
veranschaulicht.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.2

6_C) Schwierige Sachverhalte werden verständlich erklärt. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.4

7_A) Man merkt, dass dem Dozenten der Lernerfolg der Studierenden
wichtig ist.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=5.5

7_B) Der Dozent motiviert zu einer aktiven Teilnahme. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.9

8_A) Der Dozent hält die Veranstaltung in interessanter Form. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.9

9_A) Der Dozent ist sehr freundlich im Umgang mit den Studierenden. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=5.8

10_A) Die eingesetzten Medien und Materialien sind eine große Hilfe
beim Verstehen des Inhalts.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=3.9

11_A) Das Tempo der Stoffvermittlung ist nicht zu schnell. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4

12_A) Die Veranstaltung ist sehr gut organisiert. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=5

13_A) Ich lerne viel in der Veranstaltung. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.4

13_B) Ich gewinne ein tiefes Verständnis des Stoffs in der Veranstaltung. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.1

14_A) Die Veranstaltung fördert mein Interesse am Stoffgebiet. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.2

15_A) Der Besuch der Veranstaltung lohnt sich sehr. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.5

15_B) Alles in allem ist die Veranstaltung sehr gut. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.9

17_A) Vorlesungen und Übungen sind sehr gut aufeinander abgestimmt. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.9

17_B) Die Übungen tragen sehr zum Verständnis der Vorlesung bei. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.7

17_C) Alles in allem ist der Übungsbetrieb sehr gut. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.6

18_A) Die Erklärungen in den Übungen sind sehr verständlich. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=3.9

18_B) Man merkt, dass dem Übungsleiter der Lernerfolg der
Studierenden wichtig ist.

trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.8
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

19_A) Ich konnte alle Übungsaufgaben lösen. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=3.8

21_A) Das Tutorium ist eine große Hilfe beim Verstehen des Inhalts. trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=4.4

21_B) Im Tutorium wird der Stoff sehr gut vermittelt trifft gar nicht zu trifft völlig zu mw=3.9
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

Präsentationsvorlage

Vorlesung Numerik für Info, ET und Naturwiss.
 Michael Lehn

Erfasste Fragebögen = 37

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Strukturierung des StoffsWird der Stoff gut strukturiert? (Gliederung,
roter Faden, Zusammenfassungen,
Übersichten, Querbezüge)

mw = 4.7

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Klarheit der StoffvermittlungWird der Stoff klar vermittel? (Klarheit durch
Beispiele, Praxisbezüge, Experimente und
gutes Erklären von Schwierigem)

mw = 4.3

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Engagement und AktivierungWie sind Engagement und Aktivierung? (Ist
dem D. der Lernerfolg der S. wichtig?
Motivation zu aktiver Teilnahme?)

mw = 5.2

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Interessantheit der DarstellungWird die Veranstaltung in interessanter Form
gehalten?

mw = 4.9

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Soziales KlimaWie ist die Atmosphäre? (Ist D. freundlich im
Umgang mit S.?)

mw = 5.8
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

Medien und MaterialienHelfen die Medien/Materialien beim
Verstehen?

mw = 3.9

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

AnforderungIst das Tempo der Stoffvermittlung nicht zu
schnell?

mw = 4

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

OrganisationWie ist die Organisation allgemein?

mw = 5

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

LernzuwachsLehrerfolg 1: Wird viel in der Veranstaltung
gelernt? Wird ein gründliches Verständnis
erworben?

mw = 4.2

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

InteressenförderungLehrerfolg 2: Wird durch die Veranstaltung
das Interesse am Stoff gefördert?

mw = 4.2

ungünstig (-) günstig (+)
1 2 3 4 5 6

GesamtbeurteilungLehrerfolg 3: Lohnt sich der Besuch? Ist die
Veranstaltung insgesamt gut?

mw = 4.7
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Auswertungsteil der offenen Fragen

22_A) Was ist besonders gut an der Veranstaltung/Vorlesung?
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 Michael Lehn, Numerik für Info, ET und Naturwiss.

22_B) Was ist besonders schlecht an der Veranstaltung/Vorlesung (ggf. Verbesserungsvorschläge nennen)?

22_C) Bemerkungen zur Übung:
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	Address: AnHerrMichael Lehn- persönlich / vertraulich - 
	Subject: Bericht zur Evaluation Ihrer Veranstaltung
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